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Beilage zu Ne . 176 der Karlsruher Zeitung .
- -

Mittwoch , 30. Juni 1847 .

Literarische Anzeige .
^ 913 Im Vorlage von G . I . Man ; in Regensburg ist erschienen und durch alle Buchhandlungen zu beziehen , in KarlsruheTnrch die G . Braun ' sche

Hofbuchhandlung ; in Rastatt durch W . Hanemann :

Allgemeine Nealeneyelopn- ie^ oder

Konversations- Lexikon
für das katholische Deutschland .

Bearbeitet und herausaeaeben von einem Vereine katholischer
Gelebrten .

I — 32s Heft « i ; kr.
Daö ganze Werk umfaßt 720 Bogen größtes 8 . in 10 Bänden ( oder 120

Heften -5 6 Bogen ) und kostet 30 fl.

Signaturett aus Schwaben , Baden und vom Rhein . Bon einem ehemals
denschkatholischen Vorsteher , gr . 8 . 36 kr.

^
' Die Schweizerische Kirchenzei -

tung sagt in einer ihrer neuesten Nummern
hierüber : „ Was wir in frühem Anzeigen
von diesem Werke gerühmt , seine Reich¬
haltigkeit und gute Bearbeitung
in allen Zweigen der Wissenschaft ,
das kann von dem ganzen Werke , wie weit
cs bearbeitet vorliegt , rühmend nachgesagt
werden . Es ist auch der Anerkennung
werth , wie das Werk der gemachten An¬
kündigung gemäß ununterbrochen in un¬
verzögerter

'
Aufeinanderfolge erscheint ."

Die Bearbeitung ruht i» solchen Hän¬
den , daß nur Gediegenes zu erwarten
ist. Die Namen der vorzüglichsten Herren
Mitarbeiter sind auf den Umschlägen
genannt . — Das Ganze erscheint zu¬
verlässig in 4 Jahren ( von setzt ab in
l ' /z Jahren ) . — Das Werk enthält ein
Drittel Artikel mehr , als das Brock -
haus ' sche Konvcrsationslerikon , kostet
dessen »»geachtet 6 fl . weniger , und er¬
spart dem Käufer ein Drittel der Ein¬
baudkosten .

Dampfschiffs,ihrls -
/» Gesellschaft .

Von Mannheim direkt ohne Umladung in B/ - Tagen nach Rotterdam :
Jeden Dienstag , I . , , ,

., Samstag , ! Morgens 5 Uhr ,
und steht das Boot , welches Samstag von hier abfährt , mit dem Dienstags von Rotterdam nach London
fahrenden „ Batavicr " in Verbindung ; auch korrespondircn dieselben mit jenen von Rotterdam und
Antwerpen , welche die Reise in 10 Stunden zurücklegcn .

Auch Auswanderer nach Nordamerika werden »ach den Vorschriften der großhcrzoglich cn
höchsten Verordnung vom 23 . April d . I . von dem Unterzeichneten aufs billigste befördert .

Mannheim , den 19 . Juni 1847 . Dor Agent :
L. W . Renner .

4 .999 . M . Nr . 7355 . Karls¬
ruhe .

HausversteigeruuH .
Das einstöckige Wohnhaus in der kleinen Spitalstraße

Nr . 4 mit alle » Zugchörden , namentlich zweistöckigem
Hintergebäude u» v einem Brunnen im Hof , neben
Schreiner Steiner und Steindrucker Witte , lassen die
Rechtsnachfolgers des Stadtdiener Vogelder Thei -
lung wegen

Montag , den 5 . Juli d . I . ,
Morgens 10 Uhr ,

anf dcm Bureau des Notar Behrens dahier ( Acußcrer
Zirkel Nr . 4) öffentlich versteigern ; der Zuschlag er¬
folgt sogleich , wenn ein annehmbares Gebot geschieht .

Karlsruhe , den 28 . Juni 1847 .
Großh . bad . Stadtamts - Nevisorat .

G . Gerhard .
vüt . Köhler .

N I! . p i, » » g .

Liegenschafts -Versteige¬
rung .

Richterlicher Anordnung zufolge
werden die zur Gantmasse des Bierbrauers und Rößcl -
wirths Herkules Winterhalter von Furtwangen
gehörenden Liegenschaften am

Mittwoch , den 7 . Juli d . I .,
Abends 6 Uhr ,

im Rößelwirthshausc zu Furtwangen der öffentlichen
Steigerung ausgesetzt , als :

Häuser und Gebäude .
Nr . I . Anschlag .

Ein zweistöckiges Wohnhaus mit
Scheuer und Stallung unter einem Dache
mit derSchildgcrechtigkeit znm Nößel , ans
der Allmend zu Furtwangen gelegen , eins ,
und ands . der Weg , vorncn der Markt¬
platz , hinten selbst, zu .

Nr . 2 .
Ein Brauhaus hinter vorbeschriebcnem

Wirthshausc zu .
Nr . 3 .

Eine abgesondert stehende Scheuer un¬
ten am Brauhanse nebst einem Holzschopf
und Gartenplatz zu .

Garten und Ackerfeld .
'

Nr . 4 .
Ein Morgen Acker und Garten mit

einem Fclscnkcller am Doufbcrgc zu . .
Nr . 5 .

Ein Morgen zwei Viertel Acker da¬
selbst , eins . Martin Kutterer , ands . Joseph
Grießhaber , zu .

Nr . 6 .
Fünf Morgen zwei Viertel Acker und

Wiesfeld an der Scheibcnhalde , eins . En -
gelwirth Ferenbach , ands . Michael Straub ,
Zu .

Waldung .
Nr . 7 .

Sieben Morgen ein Viertel 50 Ruthen
Wald im Grund , eins . Engelwirth Fcren -
bach, ands . Joseph Grießhaber , zu . .

Zusammen 24,550 fl.
Der endgültige Zuschlag erfolgt , wenn der Schä¬

tzungspreis oder darüber geboten wird .
Die übrigen Bedingungen werden am Steigerungs¬

tage eröffnet werden , können inzwischen auch bei dem
Gantmaffe - Kurator Nemesis Wintermantel zu
Furtwangen eingcschcn werden .

Trpberg , den 26 . Juni 1847 .
Großh . bad . Amtsrevisorat .

D o » S b a ch.
L 13 . s3) l . Obrigheim .

LieMschafts - Versteige¬
rung .

Der Karl Demonct Wittwe , Annette , gebornen
Marquardt von hier , werden in Folge richterlicher
Verfügung vom 7 . Juni 1846 , Nr . 13,837 , die unten
verzeichneten Liegenschaften

Samstag , den 7 . August d . I ,
Vormittags 9 Uhr ,

auf dem hiesigen Rathhause im Zwangswege öffentlich
versteigert , wozu die Liebhaber mit dem Bemerken ein -

v , r er-

7500 fl.

6500 fl.

1200 fl.

3000 fl.

1550 fl.

2300 fl.

2500 fl.

geladen werden , daß der endliche Zuschlag um das sich
ergebende höchste Gebot erfolge , auch wenn solches
unter dem Schätzungspreis bleiben würde :

1) Ein zweistöckiges Wohnhaus , sammtWasch - und
Backhaus , nebst 2 Scheuern , unter einem Dach ,
mit gewölbtem Keller , Stallung , Holzrcmise
und Gewächshaus , im unter » Dorf gelegen ,
neben Friede . Blum und Eucharius Ernst , welche
Gebäude sich zu jedem Geschäftsbetrieb eignen .

2) 1' /) Morgen Gras - und Baumgarte » hinter
dem Haus , neben dem Kcllcrgcbäudc und Hof ,
sodann neben Bernhard Bender und Wendel
Ehrmann .

3) 2 Viertel Pflanzgarten hinter dem Haus mit
cdeln Obstbäumc » besetzt , ganz mit Mauern
umgeben , an welchen Traubcnlauben sich befin¬
den , und durch denselben fließt die Heiligenbach ,
neben Friede . Blum und Encharius Ernst .

4) 3 Viertel Pflanzgarten im untern Dorf , mit
«cucrbauteiu modernem Gartenbaus . neben
Heinrich Kraft und der Chaussee .

5 ) 1 Morgen Acker im 12 . Morgen , neben Bürger¬
meister Horn und Albrccht Ludäscher

6) 2 Nrtl . Acker in der Steingrüben , neben Wil¬
helm Nüdinger und Jos . Müller .

7 ) 2 Vrtl . Acker im Valtort , neben Michael Braus
und dem Harm .

Obrigheim , den 26 . Juni 1847 .
Bürgermeisteramt .

Horn .

4 .985 . f3 ) 2 . Gaggcnau ,
Oberamt Rastatt .
Gasthaus - und Liegen¬
schafts -Versteigerung .

Dem abwesenden Jakob
Hcidiger , gewesenen Kreuz -

wirth dahier , bürgerlich in Rastatt , werden in Sachen
mehrerer Gläubiger und aus Auftrag von einem großh .
Oberamt Rastatt vom 16 . Juni d . I . , Nr . 27,302 ,
nachbenanntc Liegenschaften am

Montag , den 19 . Juli d . I . ,
Nachmittags 4 Uhr ,

im Gasthaus zum Badischen Hof dahier öffentlich ver¬
steigert , wozu die Liebhaber mit dem Bemerken einge¬
laden werden , daß fremde Steigerer sich mit legalen
Vermögcnszeugniffen auszuwciscn habe » , als :

Nr . 1 .
Ein zweistöckiges , modern von Stein gebau¬

tes , am Eingang des Orts an der frequenten
Murgthalstraße gelegenes Gasthaus , mit Real -
Schildgcrechtigkeit zum Kreuz und entsprechenden
Oekonomiegcbäudcn , dabei befindlicher Somnicr -
wirthschaft und gedeckter Kegelbahn , nebst einem
schöne » , dabei liegenden großen Garten , einers .
Valentin Brickel , anders , der Feldweg , vorncn
die Gcrnsbacher Straße , hinten der Weg .

Nr . 2 .
1 Morgen 10 Ruthen Wiesen auf dem Roth¬

acker, einers . Paul Seitz , anders . Leopold Füttc -
rcr da .

Gaggcnau , den 24 . Juni >847 .
Bürgermeisteramt .

H i r t h .
vüt . Dunz ,

Rathsschreiber ,

4 .975 . (3) 2 . Durbach O . A.
Offeuburg .

Licgenschafts - Versteige¬
rung .

Dem Badwirth Peter Jlg von hier werden in
Folge richterlicher Verfügung vom 9 . d . M . nach¬
stehende Liegenschaften

Mittwoch , den 13 . Juli d . I ,
Nachmittags 2 Uhr ,

im Lindcnwirthshause dahier im Gantwegc öffentlich
versteigert , wozu die Liebhaber mit dem Bemerke » ein -
geladcn werden , daß die Stcigcrungsbcdingunge » am
Tage der Steigerung bekannt gemacht werden , und
der endgültige Zuschlag erfolgt , wenn der Anschlags -
Preis erreicht wird .

1 .
Ein zweistöckiges Wirthschaftsgebäude mit der

Realgerechtigkeit zum Staufenberg , mitten im Thale

Durbach ; eine besonders stehende Scheuer mit Stallung
und Holzrcmise ; ein besonders stehender Tanzsaal mit
darunter befindlichem Waschhause ; ei » neu erbautes
zweistöckiges Badhaus mit 8 Bad - und 4 Wohnzim¬
mer ; sodann ein halberMorgcn Garte » nndHofraithc ,
— Alles neben Xaver Sicbert und Joseph Feger liegend .
Zusammen angeschlagen zu . 8000 fl .

2.
Die zur Wirthschaft gehörige , ganz solid

mit Quadern gefaßte Stahlqnclle im Scndel -
bach dahier , aller Orten neben Joseph (steiler , 500 fl.

3 .
Ein zweistöckiges Wohnhaus mit Keller ,

Scheuer , Stallung , Wasch - und Brennhaus
und einem Hof , mitten im Thal Durbach ,
neben Karl Vollmer und Xaver Bachrvth , 2400 fl .

4 .
Zwei Viertel Garten auf der Langmatt ,

mit einer Mauer und einem Lattenhag um¬
geben , neben dem Thalbach und alt Lehrer
Bcßlcr, . 800 fl.

5 .
Achtzehn Haufen Reben am Steinbcrg ,

neben dem Weg und mehreren Anstößern , —
nach Kaufbrief . 1500 fl.

6 .
Anderthalb Viertel Matte auf der Lang -

matte , neben sich selbst und Joseph Kiefers
Wittwe , - nach Kaufbrief . 300 fl.

7 .
Ein Viertel Acker auf dem Schußbühnd ,

neben Peter Jlg 's Frau und alt Lehrer Beß¬
ker, . 200 fl.

Durbach , den 26 . Juni 1847 .
Das Bürgermeisteramt .

A . A . :
Rathschreibcr Danner .

4 .955 . (2) 2 . Durlach .

Liegenschafts -Versteige¬
rung .

Verlassenschaftsmaffe des ff JohannAus der
Grether von Grenzach werden

Montag , den 19 . k. M . ,
Nachmittags 2 Uhr ,

nachbenannte , auf hiesiger Gemarkung befindliche Lie¬
genschaften auf dem Rathhaus dahier öffentlich ver¬
steigert :

5 Morgen 7 Ruthen Feldgütcr , das sogenannte
Schlößchen sammt Wohnhaus , 2 besonders
stehenden Wirthschaftssälen und einem Gärtne -
reihanse zunächst der Ettlinger estraße belegen ,
neben Philipp Rcichardt 's Wittwe und Weg .
Schätzungspreis . 10,300 fl .

Wozu die Liebhaber mit dem Bemerken eingeladen
werden , daß derZuschlag erfolgt , wen » der Schätzungs¬
preis und darüber geboten wird .

Durlach , am 22 . Juni 1847 .
Bürgermeisteramt .

Wahrer .

4 .971 . ( 3) 2 . N e u h a u ß.

Gutsvcrpachtung .
._ . — Das freihcrrl . von Degemcld '- .
sehe Hofgut Neuhauß , bestehend in de » erforderlichen
sehr bequem eingerichteten Wohn - und Oekonomiege -
bäuden , mit geschloffenem Hofraum und laufendem
Brunnen versehen , nebst zugehörigen

167 Morgen 1 Viertel 34 Ruthen Ackerland ,
25 „ — 27 „ Wiesen ,

zur Bewässerung eingerichtet , und
5 Mrg . 3 Vrtl . 19 Rth . Küchen - und Banmgartcn

soll von Lichtmeß >848 an ans weitere 12 Jahre im
Wege öffentlicher Versteigerung in Pacht gegeben
werden .

Diese Versteigerungshandlung wird am
Montag , den 12 . Juli d . I . ,

Vormittags 10 Uhr ,
dahier auf diesseitigem Geschäftszimmer stattfiuden ,
und werden hiezu die Pachtliedhaber mit dem Be¬
merken eingelaten , daß Diejenigen , welche als Stei¬
gerer auftreten wollen , sich durch Vorlage glaubwür¬
diger Zeugnisse über ihre Tüchtigkeit als Landwirthe ,
wie über guten Leumund und über ihre Vermögens -
verhältnissc auszuwcisen haben .

Die Pachtbcdingniffe können inzwischen jeden Tag
dahier eingeschen werden .

Sinsheim , den 23 . Juni 1847 .
Freiherr !, v . Degenscld 'schcS Rentamt .

F l e i s ch m a n n .

4 .943 . s3s2 . Durlach . ( Fässerverstcige -
rung ) Donnerstag , den 22 . Juli d . I , Morgens
von 10 bis 12, und von 2 — 5 Uhr , Mittags , werden
auf diesseitigem Bureau 71 Stück in den beiden Kel¬
lern dahier befindliche , thcilwcis wcingrünc , mit star¬
ke» Reifen gebundene Lagerfässer , von 4s ' , bis 410
Ohm , .zusammen 5535 Ohm haltend , mit Schaale » ,
Lagern und fünf kleinen Kunstfäffern unter Ratifika¬
tionsvorbehalt versteigert werden .

Durlach , den 12 . Juni 1847 .
Großh . bad . Domänenverwaltung .

Lang .

4 990 . 13 ) 2.
t c m b e r g.
Laupheim .

Kö nigreich Wür -
Obcramtsgericht

Bekanntmachung .
Durch das in der Dcbitsache der Guterzicler - Er -

werbskaffe zu Huttishcim und Stetten zu Stande ge¬
kommene Arrangement , wonach sämmtliche Schulden
in einer gewissen Anzahl von Jahren nach einem be¬
stimmten Schuldentilguugsplan abgetragen werden
sollen , wurde die Aufstellung eines besonder » Kassiers
erforderlich , zu denen Obliegenheiten namentlich auch
die Beitreibung der ausstehcndc » Zieler und sonstigen
Aktivforderungcu jener Gesellschaft gehört . Diese
Kassicrstelle ist nun durch die Beschlüsse des Gläubi¬
ger - und des Gesellschafts - Ausschusses vom 18 . , 19 .
Mai und 4 . Juni d . I . dem gräflich von Neuttner -
schcn Rcntbeamten Kündinger in Achstctlen übertra¬
gen worden .

Indem Dieses «»durch unter Bezugnahme auf die
Verfügung der Unterzeichneten Stelle vom 14 . Juli
v . I . zur rillgemeinen Kennt,üß gebracht wird , ergeht
an alle Diejenigen , welche Verbindlichkeiten irgend
einer Art gegen die obenerwähnte Kasse haben , die
Aufforderung , solche bci Vcrincidung doppcltcr
Zahlung a » Niemanden , als den ausgestellten und
gerichtlich verpflichtete » Kassier , Nentbeamte » Kün -
dingcr , zu entrichten .

Hiebei wird jedoch angcfügt , daß denjenigen Kas -
sengläubiger » , welchen Aktivforderungei , der Gesell¬
schaft zu Faustpfändern bestellt worden sind , durch Be¬
schluß des Krcditorschafts -Ausschuffcs vom 17 . v . M .
die Befugniß eingcräumt wurde , die betreffenden A » s -
stände selbst cinzuzichen .

Den 24 . Juni 1847 .
Königs würteinbergisches Oberamtsgcricht .

Oberanitsrichter :
Bescher .

L . 10 . (3) 1. Nr . 20,843 . Pforzheim . ( Fahn¬
dung ) Der Kanonier Leo Ochs von Ncuhausen
hat sich vor längerer Zeit von Hause entfernt , und
soll heimlich » ach Amerika ausgewandert scpn . Der¬
selbe wird daher aufgcfordert ,

binnen 6 Wochen
sich entweder dahier oder bei seinem Vorgesetzten großh .
Brigadekommando zu stellen und sich über seine un¬
erlaubte Entfernung zu verantworten , widrigenfalls
er nach Ablauf dieser Frist als Deserteur behandelt
werden würde .

Zugleich werden alle Behörden des In - und Aus¬
landes ersucht , auf denselben zu fahnden und ihn im
Betretungsfalle hierher einzulicfcrn .

Ochs ist 23 Jahre alt , 5' 7" 2 ' " groß , von unter¬
setztem Körperbau , hat gesunde Gesichtsfarbe , graue
Auge » , braun « Haare , spitzige Nase , und ist Hafner
von Profession .

Pforzheim , de» 26 . Juni 1847 .
Groß - , bad . Oberamt .

F l a d .
vüt . Mathis .4 .962 . M . Nr . 23,180 . Bruchsal . ( Fahn -

düng . ) David Wolf von hier , dessen Personen¬
beschrieb unten folgt , Hai sich in letzterer Zeit mehrere
Fälschungen und Betrügereien zu Schulden kommen
lassen , sich durch die Flucht aber der cingeleiteten
Untersuchung entzogen .

Derselbe wird aufgesordert , sich alsbald zu stellen
und über die vorliegenden Anschuldigungen zu recht¬
fertigen , widrigenfalls nach Aktenlage gegen ihn er¬
kannt wird .

An die resp . Behörden aber stellen wir das Er¬
suche» , auf denselben fahnden , ih » im Betretniigsfalle
arrctiren und anher abliefern z» lassen .

Signalement
des David Wolf von Bruchsal :

Alter , 24 Jahre .
Größe , 5^ 8 " .
Haare , schwarzbraun .
Augenbrauen , schwarz .
Augen , braun .
Gefichtsform , rund .
Gesichtsfarbe , gesund .
Stirne , hoch.
Nase , etwas dick.
Mund , gewöhnlich .
Zahne , gut .
Äarthaarc , schwach.
Kinn , rund und gespalten .
Abzeichen, hat auf der Stirne eine Narbe .

Bei seiner Entweichung trug derselbe wahrschein¬
lich einen schwarzen Sanimtrock mit Schnüren , ein
Paar dunkle Tuchhose » , oder schwarzgrau gestreifte
Somme , Hosen , schwarze Zeugstiefel mit lackirtcm
Lcderbesetzt , und einen schwarzen breitrandigen Filzhut .

Bruchsal , den 24 . Juni 1847 .
Großh . bad . Oberamt .

Wü rth .
4 .970 . M . Nr . 11,820 . Villingc » . ( Auf¬

forderung .) Bürgermeister Ferdinand Bob von
Dürrheini hat sich am 18. d . M . unter dem Vergeben
von Hans entfernt , daß er sich in Geschäften nach
Konstanz begebe » wolle , ist aber bis daher nicht zurück¬
gekehrt , und hat Verdacht erregt , daß er Gelder unter¬
schlage », und damit sich landesflüchtig gemacht habe .

Derselbe wird aufgesordert , in seine Heimath zu -
rückzukehrcn , und über seine» Austritt sich zu rechtfer¬
tigen , andernfalls gegen ihn als böslich ausgetreten
» ach gesetzlicher Vorschrift verfahren wird .

Zugleich werden säinintliche Polizeibehörden er¬
sucht, denselben auf Betreten zu arrctiren und anher
zu überliefern .

Personsbeschreibung :
Derselbe ist in den 40cr Jahren , 5 Fuß 5 bis 6 Zoll

groß , wohlbeleibt , hat eine gesunde Gesichtsfarbe ,braune Haare , blaue Auge » , breites , volles Gesicht ,und ist a » seinem dicken Halse besonders kenntlich .Er trug bei seiner Entweichung eine » dunkelblauen
Ueberrock, solche Hosen und Weste , und einen schwar¬
zen runden Hut ; hatte ei» einspänniges Gefährtebei sich .

Villiugeii , den 25 . Juni 1847 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Blattmaiin .
4 .969 . (3) 3 . Nr . 11V19 . Villingen . ( Auf¬

forderung .) Der Bürger und Ziegler Baptist



ln Geschäfte » -- '' ch begeben wolle , ist aber bis daher
nicht ruri '̂ cwbrt , und Verdacht vorhanden , daß er
Gele « unterschlagen und sich damit landesflüchtig
A» nacht habe .

Derselbe wird aufgefordert , in seine Heimath
zurückzukehren , und über seinen Austritt sich zu recht¬
fertigen , andernfalls gegen ihn , als böslich ausgetreten ,
nach gesetzlicher Vorschrift verfahren wird .

Auch werden sämmtliche Polizeibehörden ersucht ,
denselben auf Betreten zu arrctrrcn und anher zu
überliefern

Personsbeschreibung .
Derselbe ist mdcn Mer Jahren , von mittlerer Größe ,

untersetzter Statur , gesunder GesichtSf .-rbe , schwarzen
Haaren , braunen Augen , rundem vollem Gesicht , trug
bei seiner Entweichung blauen langen Uebcrrock ,
solche Hosen und Weste und schwarzen runden Hut .

Vitlingen , den 26 . Juni 1847 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Blattmann .
> .958 . ( 3) 3 . Rr . 15,675 . Karlsruhe . ( Auf¬

forderung und Fahndung . ) Jakob Schmidt
von Hagsfeldcn , welcher wegen Diebstahls dahier in
Untersuchung steht , und dessen Aufenthaltsort unbe¬
kannt ist, wird aufgefordert , sich

binnen vier Wochen
dahier zu stellen , widrigens nach Lage der Akten gegen
ihn erkannt würde .

Zugleich werden sämmtliche Polizeibehörden er¬
sucht , auf den Angeschuldigtcn , dessen Signalement ,
so weit cS gegeben werden kann , wir anfügen , zu
fahnden und ihn auf Betreten hierher einzuliefern .

Signalement
des Jakob Schmidt von Hagsfelden :

Alter , 16 Jahre .
Größe , circa 5 " 2 " .
Haare , blond .
Augen , blau .
Stirn , ovale .
Kinn , rund .
Bart , keinen .
Statur , schlank .
Gesichtsfarbe , gesund .
Zähne , gut .
Abzeichen , keine.

Karlsruhe , den 24 . Juni 1847 .
Großh . bad . Landamt .

Bausch .
Probst ,

A . j .
> 993 . (3) 2 . Nr . 16,194 . Karlsruhe . ( Auffor¬

derung .) In einer bei diesseitigem Amte gegen
August Bau er von Wendclsheim wegen Verwundung
anhängigen Untersuchung soll Johann Heinz von
Grombach , dessen Aufenthaltsort zur Zeit unbekannt
ist, als Zeuge vernommen werden ; er wird deshalb
aufgcfordert , seinen derzeitigen Aufenthaltsort hiehcr
anzuzeigen . Zugleich ersuchen wir die Polizeibehörde ,
welcher der Aufenthaltsort des Zeugen bekannt ist,dies hieher gefälligst mitzutheilcn .

Karlsruhe , den 26 . Juni 1847 .
Großh . bad . Landamt .

Nebenius .
vät . C . Stichling ,

> 956 . (3 )3 . Nr . 9443 . Walldürn . ( Aufforde¬
rung .) DieBierwirthStephan SeifriedS Wittwe ,Maria Anna , geborne Will von Hardheim , hat sich
von Hause heimlich entfernt , und zwar allen , Bcrinu -
then nach in der Absicht, nach Amerika auszuwandern .

Dieselbe wird aufgcfordert , sich
innerhalb 3 Monaten

hier zu stellen und sich zu verantworten , ansonst gegen
sie wegen unerlaubten Austritts die gesetzlich ange¬
drohte Vcrmögensstrafe ausgesprochen und sie des
badischen Staatsbürgerrechts für verlustig erklärt
würde .

Zugleich ersuchen wir sämmtliche Polizeibehörden ,
die Sei fricd ' s Wittwe , deren Signalement beige¬
setzt ist, im Betretungsfatte in ihre Hcimath zurückzu¬
weisen .

Signalement
der Stephan Seifried ' s Wittwe von

Hardheim .
Alter , 46 Jahre .
Statur , klein .
Angesicht , blaß .
Stirne , nieder .
Nase , klein .
Mund , aufgeworfene Lippen .
Kinn , breit .
Besondere Kennzeichen , Zahnlücken .

Walldürn , den 22 . Juni 1847 .
Großh . bad . fürstl . lein . Bezirksamt .

Bode .
> .996 . (3) l . Np . 9513 . Tauberbischofshcim .

( Aufforderung .) DieGeschwisterFranz , Alexander ,
Ludwig , Joseph , Xaver , Magdalena , und Katharina
Michel von Konigheim haben sich in den Jahren
1824 und 1827 nach Brasilien begeben und seit dem
Jahr 1842 ist keine Nachricht mehr von ihnen einge -
gangen . Dieselben werden nun auf den Antrag ihrer
nächsten Anverwandten aufgefordert , sich zum Empfang
ihres in ungefähr 600 fl . bestehenden väterlichen Ver¬
mögens

binnen Jahresfrist
zu melden , widrigenfalls sie für verschollen erklärt und
das gedachte Vermögen ihren nächsten Anverwandten
gegen Sicherheitsleistung in fürsorglichen Besitz über¬
geben werden würde .

Taliberbischofsheim , den 20 . Juni 1847 .
Großh .̂ bad . f . l . Bezirksamt .

Schneider .
vät . Lang .

> 893 . (3) 3 . Nr . 22,381 . Bruchsal . ( Auf¬
forderung .) Elisabetha Gutgesell von Zeuthern ,
welche im Jahre 1827 nach Polen auswanderte , und
deren Aufenthalt nicht ausgemittelt werden kann , und
ihre allenfallsige Leibeserben haben sich zum Empfang
des ihr seitdem zugcfallenen Vermögens , im Bettage
von 123 fl. ,

binnen Jahresfrist
zu melden , widrigenfalls sie fürverschollen erklärt , und
das Vermögen ihren nächsten Verwandten gegen
Sicherheitsleistung in fürsorglichen Besitz gegeben
werden soll .

Bruchsal , den 17 . Juni 1847 .
Großh . bad . Oberamt .

Leiblein .
> 883 . ( 3) 3 . Nr . 8074 . Gengenbach . ( Auf¬

forderung .) Franz Lehmann von Zell , welcher
im Jahr 1819 als Bäcker auf die Wanderschaft ge¬
gangen , und dessen Aufenthaltsott unbekannt ist, wrrd

hiemit aufgcfordert , sich zur Empfangnahme seines in
366 fl . bestehenden Vermögens

innerhalb Jahresfrist
bei der Unterzeichneten Stelle zu melden , widrigeufallö
er für verschollen erklärt und sein Vermögen den be¬
kannten gesetzlichen Erben gegen Sicherheitsleistung
in fürsorglichen Besitz übergeben würde .

Gengenbach , den 8 . Juni 1847 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Was m 'e r .
> .880 . (3) 3 . Nr . 8075 . Gengcnbach . ( Auf¬

forderung .) Mathias Lehmann von Zell , welcher
sich im Jahre 1831 von Hause entfernt , wird aufge -
sordert , sich zur Empfangnahme seines in 75 fl . be¬
stehenden Vermögens

innerhalb Jahresfrist
bei der Unterzeichneten Stelle zu melden , widrigenfalls
er für verschollen erklärt und sein Vermögen den be¬
kannten gesetzlichen Erben gegen Sicherheitsleistung
in fürsorglichen Besitz übergeben würde .

Gengcnbach , den 8 . Juni 1847 .
Großh . bad . Bezirksamt .

W a s m e r .
vät . Jsenmann .8 .9 . (3) 1. Nr . 20V83 . Pforzheim . ( Auf¬

forderung .) Die Christine Siedler von Nöttin¬
gen ist vor mehreren Jahren nach Amerika gereist
und hat sich seither daselbst aufgehalten . Sie wünscht
sich dort für immer niederzulaffcn , und hat deshalb
um nachträgliche Auswanderungserlaubniß gebeten .— Es werden daher alle Diejenigen , welche eine For¬
derung an Christine Siedler zu machen haben , auf¬
gcfordert , solche

Samstag , den 10 . Juli d . I .,
Vormittags 8 Uhr ,

um so gewisser dahier anzumelde » , als sonst das vor¬
handene Vermögen nach Amerika ausgefolgt werden
wird , und man den Gläubigern nicht mehr zu ihrer
Befriedigung verhelfen kann .

Pforzheim , 26 . Juni 1847 .
Großh . bad . Oberamt .

F l a d .
vät . MathiS .

8 .5 . (3) 1 . Nr . 13,942 . Freiburg . (Schul¬
denliquidation . ) Simon - Vetter und dessen
Ehefrau Salomea Ziller von Mengen ; Stephan
Dämpfte und dessen Ehefrau Maria Agatha Karle
von Munzingen ; Jakob Birmelin und dessen Ehe¬
frau Barbara , geborne Mörch von Opfingen ;
Jakob Moll , Kiefer , und dessen Ehefrau Wallburga
Danner , sowie deren Kinder Ruprecht Urlau und
Jakob Moll von Munzingen , erhielten die Erlaubniß
zur Auswanderung nach Amerika . Deren unbekannte
Gläubiger werden daher aufgefordett , in der zur
Schuldenliquibation anberanmten Tagfahrt

Mittwoch , den 7 . Juli d . I . ,
Nachmittags 2 Uhr ,

dahier zu erscheinen und unter Vorlage ihrer Forde¬
rungstitel in Original ihre Ansprüche zu liqurdiren ,da sonst den Auswanderern ihr Reisepaß ausgestellt
werden soll , und den sich später melvenden Gläubi¬
gem zu ihrer Befriedigung hier nicht mehr verholfen
werden könnte .

Freiburg , den 12 . Juni 1847 .
Großh . bad . Landamt .

Jägerschmid .
> 932 . (3) 2 . Nr . 17,518 . Emmendingen .

( Schuldenliquidation .) Gegen den Bierbrauer
Johann Georg Hanny von Denzlingen haben wir
Gant erkannt und Tagfahtt znm Richtigstellungs - und
Borzugsvcrfahrc, , aus

Donnerstag , den 22 . Juli 1847 ,
Vormittags 8 Uhr ,

angeordnct .
ES werden daher alle Diejenigen , welche Ansprüche

an die Gantmaffe machen wollen , aufgefordert , solche
bei Vermeidung des Ausschlusses von der Gant , per¬
sönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte schriftlich
oder mündlich anzumeloen , und zugleich die etwaigen
Vorzugs - und Unterpfandsrechte zu bezeichnen , die
geltend gemacht werden wollen , mit gleichzeitiger Vor¬
legung der Bewcisurkunden oder Antretung des Be¬
weises mit ander » Beweismitteln .

In derselben Tagfahrt wird ein Maffepfleger und
Gläubigerausschuß ernannt , Borg - und Nachlaßver¬
gleiche werden versucht werden , und die Nichterschei¬
nenden sollen in Bezug ans Borgvergleiche und Er¬
nennung des Massepflegers und Gläubigerausschuffes
als der Mehrheit der Erschienenen beitretend ange¬
sehen werden .

Emmendingen , den 18 . Juni 1847 .
Großh . bad . Oberamt .

Hippmann .
87 (3) 1. Nr . 17,I28 . Emmendingen . ( Schul -

denliquidatiou .) Gegen den entflohenen Bier¬
brauer Wilhelm Ries von Emmendingen haben wir
Gant erkannt , und Tagfahrt zumRichtigstellungs - und
Vorzugsverfahren auf

Dienstag , den 27 . Juli d . I . ,
früh 8 Uhr ,

angeordnet .
Es werden daher alle Diejenigen , welche Ansprüche

an die Gantmaffe machen wollen , aufgefordett , solche
bei Vermeivung des Ausschlusses von der Gant , per¬
sönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte , schriftlich
oder mündlich anzumelden und zugleich die etwaigen
Vorzugs - und Unterpfandsrechte zu bezeichnen , die
geltend gemacht werden wollen , mit gleichzeitiger Vor¬
legung der Bewcisurkunden oder Antretung des Be¬
weises mit andern Beweismitteln .

In derselben Tagfahrt wird ein Massepfleger und
Gläubigerausschuß ernannt , Borg - und Nachlaßver¬
gleiche werden versucht werden und die Nichterscheinen¬
den sollen in Bezug aufBorgverglciche und Ernennung
des Maffepffegers und Gläubigerausschusses als der
Mehrheit der Erschienenen beitretend angesehen werden .

Emmendingen , den 15 . Juni 1847 .
Großh . bad . Oderamt .

S u l z b e r g e r .
vät . Dischler .

> 977 . (3) 1. Nr . 13,693 . Buchen . ( Schuldeu -
liquidation .) lieber das Vermögen des Spengler¬
meisters Franz Joseph Hemberger von Buchen
haben wir Gant erkannt , und wird Tagfahtt zum
Richtigstellungs - und Vorzugsverfahren auf

Montag , den 2 . August 1847 ,
Morgens 8 Uhr ,

anberaumt .
Wer nun ans was immer für einem Grund

einen Anspruch an diesen Schuldner zu machen hat ,
hat solchen in genannter Tagfahtt bei Vermeidung
des Ausschlusses von der Masse , schriftlich oder münd¬
lich , persönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte
dahier anzumelden , die etwaigen Vorzugs - oder Unter¬

pfandsrechte zu bezeichnen , und zugleich die ihm zuGebote stehenden Beweise sowohl hinsichtlich der Rich¬
tigkeit , als auch wegen des Vorzugsrechts der Forde¬
rung anzutretcn .

Auch wird an diesem Tage ein Dora - oder Nach¬
laßvergleich versucht , dann em Maffepfleger und ein
Gläubigerausschuß ernannt , und sollen hinsichtlichder beiden letzten Punkte und hinsichtlich des Borgver¬
gleichs die Nlchterscheinenden als der Mehrheit der Er¬
schienenen bcitretend angesehen werden .

Buchen , den 17 . Juni 1847 .
Großh . bad . fürstl . lein . Bezirksamt .

Schaaff .
v <ft . Kaufmann .

> 995 . ( 3) 1. Nr . 8693 . Philippsburg .
( Schuldenliquidation . ) Ucber den Nachlaß
des Christoph Heinzmann von Kronau haben wir
Gant erkannt , und Tagfahrt zum Richtigstellungs¬
und Vorzugsvcrfahren auf

Dienstag , den 20 . Juli d . I .,
früh 8 Uhr ,

auf diesseitiger Gerichrskanzlei angeordnet .
Alle Diejenigen , welche aus was immer für einem

Grunde Ansprüche an die Gantmaffe machen wollen ,werden daher aufgefordett , solche in der angesetzten
Tagfahrt bei Vermeidung des Ausschlusses von der
Gant persönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte
schriftlich oder mündlich anzumclren , und zugleich die
etwaigen Vorzugs - oder Unterpfandsrechte zu bezeich¬
nen , die der Anmelrcnde geltend machen will , mit
gleichzeitiger Vorlegung der Bewcisurkunden oder An¬
tretung des Beweises mit andern Beweismitteln .

. In derselben Tagfahrt wird ein Massepfleger und
ein Gläubigerausschuß ernannt , ein Borg - und Nach¬
laßvergleich versucht werden , und sollen in Bezug auf
diese Ernennung , so wie den etwaigen Borgvergleich ,die Nichterscheincndcn als der Mehrheit der Erschie¬
nenen heitretend angesehen werden .

Philippsburg , den 23 . Juni 1847 .
Großh . bad . Bezirksamt ,

v . Reichlin .
vät . Dusfing ,

A . j .
> .937 . (3) 3 . Nr . 16,758 . Säckingen . ( Schul¬

denliquidation . ) Gegen Schuster Karl Matt
von Säckingen haben wir Gant erkannt und Tagfahrt
zur Schuldenliquidation auf *

Freitag , den 23 . Juli d . I . ,
früh 8 Uhr ,

angeordnet .
Sämmtliche Gläubiger werden daher aufgefordett ,

ihre Ansprüche an den Falliten auf gedachten Tag
unter gleichzeitiger Vorlage ihrer Beweisurkunden ,oder Antretung des Beweises mit andern Beweismit¬
teln mündlich oder schriftlich , persönlich oder durch ge¬
hörig Bevollmächtigte anzumelden und etwaige Vor¬
zugsrechte zu bezeichnen und zu begründen , bei Ver¬
meidung des Ausschlusses von der dermaligen Masse .

In der Tagfahrt sollen ferner über die Wahl eines
Masscpflegers und Gläubigerausschuffes verhandelt ,
auch Borg - und Nachlaßverglcichc versucht werden ,
bezüglich auf welche Punkte , mit Ausnahme eines etwa
zu Stande kommenden Nachlaßvergleichs , die aus -
bleibenden Gläubiger als der Mehrheit der Erschiene¬
nen beitretend angesehen werden würden .

Säckingen , den 19 . Juni 1847 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Rieder .
vät . Müller .

> 934 . ( 3) 3 R >- 28 . 483 . Rastatt . ( Schulden -
» lquidslivn .) Gegen die Vcrlaffcnschaftsmafse des
Amand Kohlbeker von Gaggenau ist Gant erkannt ,
und Tagfahtt zum Richtigstellungs - und Vorzugs¬
verfahren auf

Mittwoch , den 2l . Juli 1847 ,
Vormittags 8 Uhr ,

auf diesseitiger Aintskanzlei festgesetzt, wo alle Die¬
jenigen , welche aus was immer für einem Grunde
Ansprüche an die Masse zu machen gedenken , solche
bei Vermeidung des Ausschlusses von der Gant , per¬
sönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte , schriftlich
oder mündlich anzumelden , und zugleich die etwaigen
Vorzugs - oder Unterpfandsrechte , welche sie geltend
machen wollen , zu bezeichnen haben , und zwar mit
gleichzeitiger Vorlegung der Bcweisurkundcn oder
Antretung des Beweises mit andern Beweismitteln .

Zugleich werden in der Tagfahrt ein Maffepfleger
und ein Gläubigerausschuß ernannt , Borg - und Nach -
laßvcrgleiche versucht , und sollen in Bezug auf Borg -
Vergleiche und Ernennung des Maffepflegcrs und
Gläubigerausschusses die Nlchterscheinenden als der
Mehrheit der Erschienenen beitretend angesehen werden .

Rastatt , den 23 . Juni 1847 .
Großh . bad . Oberamt .

Ruth .
> .961 . (3) 2 . Nr . 28,728 . Rastatt . ( Schulden¬

liquidation .) Gegen Andreas Haz von Niederbühl
ist Gant erkannt , und Tagfahrt zum RichtigstellungS -
und Vorzugsverfahren auf

Mittwoch , den 28 . Juli 1647 ,
Vormittags 8 Uhr ,

auf diesseitiger Amtskanzlei festgesetzt , wo alle Dieje¬
nigen , welche aus was immer für einem Grunde
Ansprüche an die Masse zu machen gedenken , solche,bei Vermeidung des Ausschlusses von der Gant , per¬
sönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte , schriftlich
oder mündlich anzumelden und zugleich die etwaigen
Vorzugs - oder Unterpfandsrechte , welche sie geltend
machen wollen , zu bezeichnen haben , und zwar mit
gleichzeitiger Vorlegung der BeweiSurkundcn oder An¬
tretung ves Beweises mit andern Beweismitteln .

Zugleich werden in der Tagfahrt ein Massepfleger
und ein Gläubigerausschuß ernUint , Borg - und Rach -
laßverglciche versucht , und sollen in Bezug auf Borg¬
vergleiche und Ernennung des Maffepffegers und
Gläubigerausschuffes die Nichterscheinenden als der
Mehrheit der Erschienenen beitretend angeschenwerden .

Rastatt , den 24 . Juni 1847 .
Großh . bad . Oberamt .

Ruth .
> .986 . ( 3) 1 . Nr . 97YT Haslach . ( Gläubi¬

geraufforderung . ) ^ Die Erben des . in Welsch¬
steinach verstorbenen keibgedingers Joseph Schwen¬
demann haben die Erbschaft nur unter der Vorsicht
des Erbvcrzeichniffes angetreten und auf eine Schul -
dcnliquidattqn angetragen . *

Alle Diejenigen , welche gegen diese Erbschaft An¬
sprüche machen können oder wollen , werden aufge¬
fordett , solche in der auf

Dienstag , den 6 . Juli d . I . ,
früh 7 Uhr ,

im Wildenmann -Witthshause in Welschsteinach ange -
ordncten Tagfahrt vor dem großh . Distrikts - Notar
Schilling anzumelden , bei Vermeidung des Nach¬

theils , daß den Nichtanmcldendcn ihre Ansprüche nur
auf denjenigen Theil der Erbschaftsmasse erhaltenwerden , der nach Befriedigung der Erbschaftsgläubi¬
ger auf die Erben gekommen ist.

Haslach , den 17 . Juni 1847 .
Großh . bad . f. f. Bezirksamt .

Blattmann .
vät . Holzer .

> 978 . (3) 1. Nr . 3687 . Walldürn . ( Erb¬
vorladung .) Franz Joseph Ullrich ' s Ehefrau
Franziska , geborne Horn vvn . Rüdenihal , mit ihrem
Ehemann seit ca . 15 Jahren , und Stanislaus Horn ,
ledig , von Rüdcnthal , seit ca. 9 Jahren nach Nord¬
amerika ausgewandcrt , unbekannt wo ? sind zur Erb¬
schaft der ledig verstorbenen Rosa Bau mann von
Schweinberg berufen . Dieselben oder ihre etwaige
Nachkömmlinge werden hiermit aufgefordett , sich

binnen 3 Monaten
dahier zu melden , widrigenfalls die Erbschaft lediglich
Denjenigen wird zugetheilt werden , welchen sie zn-
kame , wenn Joseph Ullrich ' s Ehefrau und Stanis¬
laus Horn — oder ihre etwaige Nachkömmlinge —
zur Zeit des Erbanfalls nicht mehr am Leben gewesenwären .

Walldürn , den 22 . Juni 1847 .
Großh . bad . fürstl . lein . Amtsrevisorat .

Steinmetz .
> 984 . ( 3) l . Nr . 3471 . Kenzingen . ( Erb -

vorladung . ) Jakob Mezgcr , ledig , von Nieder¬
hausen , geb . den 20 . Juli 1807 , ist vor 4 Jahren nach
Algier , und dessen Bruder , Xaver Mczger , ledig ,
geb . den 30 . Januar 1806 , vor 2 Jahren als Mezger
nach Amerika gegangen , ohne daß sie bis jetzt Nach¬
richt von sich gegeben haben .

Dieselben sind zur Erbschaft ihrer am 3 . Märzd . J .verlebten Mutter , Maria Anna Sommer , gewes .
Ehefrau des Sattlers Friedrich Lösch zu Niedcrhausen ,berufen und werden daher aufgefordett , sich

innerhalb drei Monaten
zur gedachten Verlaffenschafts -Auseinandersetzung und
zur Empfangnahme ihrer Erbthcile dahier zu stellen ,
widrigenfalls die Erbschaft lediglich Denjenigen zuge¬theilt werden wird , welchen sie zukäme , wenn die Bor -
geladenen zur Zeit des Erbanfalls nicht mehr am
Leben gewesen wären .

Kenzingen , den 24 . Juni 1847 .
Großh . bad . AmtSrevisorat .

F i n g a d o.
vät . Föhrenbach .

> 994 . (3 ) 1. Nr . 13,036 . Wertheim . ( Er¬
ledigte Stelle .) Durch den Tod des Aktuars
Haas ist eine Aktuarsstelle bei hiesigem Amte erledigt ,welche gleichbald wieder besetzt werde » soll . Es
wird dabei vorzügliche Rücksicht auf ein Subjekt ge¬nommen , welches als Forstgerichts - Aktuar die erfor¬
derliche Uebung besitzt.

Die hierzu Lusttragenden werden eingeladen , sich
deshalb bei dem Unterzeichneten Amtsvorstande unter
Vorlage ihrer Zeugnisse anzumelden .

Werthcim , den 23 . Juni 1847 .
Großh . bad . Stadt - und Landamt .

Gärtner .
> 929 . (3) 3 . Nr . 3300 . Neckargcmünd .

( Erbvorladung . ) Die schon längere Zeit ab¬
wesende ledige Elisabeth « Münch von Mauer , deren
Aufenthaltsort nicht bekannt , ist zur Erbschaft ihrer
verlebten Mutter , der Michael Münch ' s Ehefrau ,Barbara , geborne Wekesser von da , berufen . Die¬
selbe wird anmit aufgefordert , sich
bei Unterzeichneter Stelle über die Erbschaftsantretung
zu erklären , widrigenfalls ihr Antheil am Erbe Den -
jenigen zugetheilt werden wird , denen es zukäme ,wenn die Vorgeladene am Tage der ErbschaftSeröff -
nung nicht mehr am Leben gewesen wäre .

Reckargemünd , den 18 . Juni 1847 .
Großh . bad . Amtsrevisorat .

L a u m a n n .
> .928 . (3)3 . Nr . 19,720 . Staufen . ( Ber -

schollenheitserklärnng .) Sattlergeselle Eras¬
mus Becke rt von Grunern , welcher auf die öffentliche
Vorladung vom 22 . April 1846 , Nr . 10,588 , keine
Nachricht von seinem gegenwärtigen Aufenthalte ge¬
geben hat , wird hiemit für verschollen erklärt , und
dessen nächste Verwandte gegen Sicherheitsleistungin den fürsorglichen Besitz seines Vermögens einge¬
wiesen .

Staufen , den 19 . Juni 1847 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Schilling .
> 983 . (3) l . Nr . 8166 . Rheinbischofsheim .

( Straferkenntniß .) Da sich Mathias Meinzer
von Muckenschopf auf die Aufforderung vom 4 . April
d . I . , Nr . 4426 , binnen der hiezu anberaumten Frist
nicht gestellt hat , so wird derselbe der Desertion für
schuldig und deshalb seines Ortsbürgcrrechts für ver¬
lustig erklärt und in eine Geldstrafe von 1200 fl ,
welche nach den gesetzlichen Bestimmungen auf den
Vcrmögensanfall zu erheben ist , verfällt , seine per¬
sönliche Bestrafung aber auftBetreten Vorbehalten .

Rheinbischofsheim , den 2l . Juni 1847 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Bodmann .
> .982 . (3) 1. Nr . 8109 . Rheinbischofsheim .

( Straferkenntniß .) Da sich Mathias Fritz von
Muckenschopf auf die Aufforderung vom 23 . April
d . I . , Nr . 5405 , binnen der hiezu anberaumten Frist
nicht gestellt hat , wird derselbe der Desertion für
schuldig und deshalb seines Ortsbürgcrrechts für ver¬
lustig erklärt und in eine Geldstrafe von 1200 fl ,
welche nach den gesetzlichen Bestimmungen auf den
VcrmögenSanfall zu erheben ist , verfällt , seine per¬
sönliche Bestrafung aber auf Betreten Vorbehalten .

Rheinbischofsheim , den 21 . Juni 1847 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Bodmann .
8 . 14 (3) 1 . Nr . 9243 . Eppingen . ( Prä -

klusivhescheid .)
In Sachen

- mehrerer Gläubiger
gegen

die Vermögensmasse des Dietrich Holz
von Gemmingen ,

Forderung und Vorrecht betr .
Alle diejenigen Gläubiger , welche in der heutigen

Tagfahtt ihre Ansprüche an die vorhandene Masse
nicht geltend gemacht haben , werden anmit davon aus¬
geschlossen.

V . R . W .
So geschehen, Eppingen , den 25 . Juni 1847 .

Großh . bad . Bezirksamt .
> Müller .

vät . Dorsche .

Druck der G . Br au « ' scheu Hofbuchdruckerei .
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